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Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP III  Der Beruf des Arztes – ein freier Beruf heute und in Zukunft  

  Betrifft:  Vertrauenminderndes Verhalten von Krankenkassen - Unterminierung der 

Freiberuflichkeit  

Entschließungsantrag  

  
Von:  Herrn Prof. Dr. Ulrich Schwantes als Delegierter der Landesärztekammer 

Brandenburg 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Der Deutsche Ärztetag fordert die Krankenkassen auf, das Vertrauen zwischen Patient 

und Arzt zu respektieren und insbesondere durch folgende Maßnahmen nicht immer 

wieder zu belasten: 

 Störung einer kollegialen Zusammenarbeit zwischen behandelnden 

Ärztinnen/Ärzten und dem Medizinischen Dienst der Krankenversicherung (MDK) 

durch Gutachtenvergabe an Dienststellen in weit entfernten Regionen. 

 Erzwingung von Schweigepflichtbefreiungen ihrer Versicherten, um unrechtmäßig 

an Daten, z. B. über stationäre Behandlungen, zu gelangen (Psychiatrieberichte). 

   

 


